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-N Drsek -Wd Bermg von
N. Wagner '» Buchbrvcheret in Ukingen

ÄÄriMritrmg: Richard Wagner.

-O Kernfprecher fti.  21- a-

Bszngsprei» : Durch die Psn bezogen »SerwlsStzrUch
1,50 M (außerde» 2< Hfennige »eftsSgeld.) 3»
Berlage für den Monat SO Pfg. — Ginrück«s»»gedüh«r
Adrigere SO Pfg., Reklamen 40 Pfg. die 8ar » or,d.ei!k

i-r 62 Donnerstag, den 30. Mai 1918.
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MltzlllmMcr Stil.

Der Krieg.
WTB Großes tzauptqu «rtier . 38. Mai.

(Amtlich).
LSkstlicher KviesSschMlsilch:

Am Kemmel und a» der Ly», auf d.m
Lchlachtfelde zu beiden Etilen dir Somme nnd an
her» vre haben sich die » rlillrriekämpfe Zester«
«orge» v rschtrfl. Zwiiche« rormozcel und Lok«
stiebt« »ir in die französischen Linien vor «nd
drochlen» ehr als SOV Sef«n,,ne ein.

Der Angriff de» diulschin Kionprinzeu südlich
«an Laon führte zu volle« Erfolge. Die dort
stehenden französischen und englische» Divisionen
»irden vollständig geschlagen.

Die Armee de» General« v. Löhn hat den
Lhemin de« Dame« gestürmt. Der lang gesireckie
Bergrücken, an dem der große Durchbrnchsversuch
der Aranzoseni» Frühjahr 1917 zerschellte nn»
den» ir au« strategischen Gründeni« Herbst vo¬
rigen Jahres ränmte«, iß » jeder in »nserer Hand.

Nach gewaltiger Urtillerie-Borbereiiung erzwang
»»serr Unvergleichliche Infanterie im Morgengrauen
lvischen vauxaillo« «nd Craonne den Uederzang
über di« Aillelte und drang weiter östlich zwischen
Torbeny und der Li«ne in die «nglischen Linien
«in. Völlig überrascht leistete die Besatz»»« der
üsten feindlichen Linien nur geringen Wider¬
stand. Schon in den frühen Morgenstunden war
Pinon, Ehaoignvn, Aon Malmarson, konrtecin,
ftttny, der Winlerderg und Eraonn«, der Biüer-
b«, und die andgedauten Werk« dei und nördlich
v»n 8er.y-au»B«c erstürmt.

Gegen Mittag war unter starken Kämpfen
lvischen La lly «nd Berry-au-Ba« die Ar«n« et*
|(i4t. L«,lly wurde genommen. Da» Trichter'
seid der „ rjthrigen Frühjahrs- und Hrldsikämpfe

in»n,nfhallsa« em Angiifftdrang tberwnnden.
Am Nachmittag ging der Angriff weiter,

ovischen Bauxaillon «nd Bailly stehen»ir auf
«» Höhen der Reuvtlle, Lauffavx und nördlich

35. Jahrgang.

AMtichcr Erit.
Usingen, den 37 Mai 1918.

Matzmahwew zur Beseitigung der
Wohnungsnot.

Eü wird darauf auimcrkj«« g-macht, daß
dort, wo eine wirkliche Wohn«ng«nol besteht und
die Dringlichkeit zu ihrer Beseitigung nachzewiesen
ist, die eriorderlichen Maßnahmen zur Lolbrigung
baldmöglichst zu treffen find.

Da» KriegSministerium, KriegSamt. hat am
16. März d. I ». Richtlinien für die Krre,lta« t.
stellen zur Regelung der Bontäiigknt erlaffen.
Diese liegen hier zur Einsicht offen. Gesuche au
die Kriegiamtstetz« wegen Zuweisung oder wenig,
steii» Sicherung van notwendigen Baustoffen«nd
Ürbeiiskräften für dringliche Wohn  danke« sowie
tmchlung von Scheune», Ltallnngen und sonstige«
I«»d». Vetriebsgebäuden, stad baldigst zu stellen.

Der Königliche Landrat.
5t. 2939 o B ezold.

von Conde. Zwischen Vailly und Brrry-au-Bac
Hader, wir die LtSve überschritten«nd den Kampf
in da» seit 1914 vom Krieg «nberührt gebliebene
G linde hineingelrngrn. Lou den desetzie« Woid-
tzöden auf hm  Südnser des Floss« wurde der
Fernd erarktt geworten. dtstr hnd«n zwischen Lailly
und Braniteox die Höhen harr nitdlich der Berte
erreicht.

Die Arme« der Gen-ral« v Bülow (Fritz)
rsars den Feind an« feinen starken SreSungen
zmschen Sapigneul «nd Brimont über den AiSne,
Marne-Kanal zurück und erstür« »! ans dem West-
ufer des Kaltais die Orl« C-rmicy, Canroy und
stoivre.

Bisher würben 15 000 Gefangene gemeldet.
Zwischen Maas und Mosel und an der

Lothringer Front lebt« die Gescchl«ritigkeit ans.
Lorftöß« i., dl» feindlichen Linien brachte» mehr
ot« 150 Gefangene französischer und amerikanischer
Regimenter ein

Der Erste Generalqnartiermeister.
Sndrndars.

AIS Berlin.  28 . Mai. Abends, (« mlich)
In Forlführunq unseres Angenff.» «der die Aisne
worden die Erfolge de» gestrige» Tage» erweitert.
Wir siche« i» Kampf«« de« Abschnitt derLktir
zwischen Goisssn« «nd «estlich von Nri« » und
hahen zu beiden Seiten von Firme» b«« Südnfer
genommen.

Lskftle Md Prs»i«zieKe  Rschrichtes«
* ttftRge « . 37. « ai. (Schöffengericht «,

sitznug)  1 . Di» Ehrfr«« Aonrad O. zu Urans,
»derndorf war wegen körperlicher Mihhandlung
ingeklagt. Ee erfvlgte Freifprechnng. — 3. Die
Ehests« ®. von hier erhielt » egen Forstdiedstahls
eine Geldstrafe»vn S2 Mk. — 3. Wegen llnter-
fchlagnng erhielt di« LifetteK. von hier «ine Arld-
strofe von 30 Mk. ev 4 D»«r GefSngni». —
4. Der Landwirt Josef 8. »»* Pfoffcnwiesbach
erhielt wegen Beleidigung de» Feldhüter« Georg
Nda« 8 . von da eine Geldstrafe von 20 Mark
hülsr̂ cis? 4 Tage Geföngnir. — 5 Dtr Güter-
bsdenardeiier Franz B. von hier wurde wegen
Diebstahls zu 3 Dagen Gefüngni« »ervltrilt.

* Die erste Juni -Woche gehört bru Krieg«be.
schädigten. Di» Parole dieser sieden Tage heißl:
Lndendorss - Tpend «! 8t ist eine Dankes
woche. Dank fei ihnen, die ruhmreich heimkehrten,
Tank ihnen, die uns ihre Gesundheit opfertenI
N cht au«Mitleid geben wir, denn sie wollen und
brauchen unser Muleid nicht, sondern au« dcm
bewegtesten Dankesgefühl für ihre «roßen Gab:«,
die wir ihnen v«r schlecht ersetzen können. W;r
wollen ihnen zu «euer Gesundheit oerh-lsen, zu
neuer Talenlust, wir «oäen st« ihren Familien
wieder zurückgede«. wolle, ihuen zeigen, wie die
He mat für ihre. desten Söhne sorgt. Keiner wird
kargen, keiner wird zögerv, jede« Opfer, fei’* «»ich
nech so gering, muß gebracht werde«. Jeder muß
da» erhebendeB.wnbtsein haben: An» du hast
dazu gcholfen, daß unsere besten Södn» wieder
Glück«nd H«im, Arbeit« «nd Ledenolust fandenI
JederI Daram kin Zögern, kein Brdet ken. helfi
der Ludendoiff Spende und sagt s, den Männern,
die ihr Bester verloren haben, eueren schlichte«

Dank. Und Heist schnell, schnell, heut« noch!
*Neue Kleidermaßnahmen in  Sicht.

Werj tzt freiwillig adglbt, bekommt eine Bescheini¬
gung, daß ei von der zu erwartende« Bestandsauf¬
nahme und Nachprüfung de» KleiSerfchranke« be¬
freit ist. Da oder vielfach schlecht adgkliefrrk wild,
Hai di- R utzsbektadungsstell« sich vorgenommen,
zur Aufbringung»er notwendigen Anzahl von An¬
zügen wrliere verschärfte Kaßnahtnen zu treffen.
Um der Bevölkerung die Abgabe zu erleichler«,
werdeni« Berlin «nf Wunsch die Anzüge au«
»er Wahnunj, asg-holt. Die Rkichsbrkleid«ng«sielle
„soll" anßrrdem eine neue Verordnung vordereilen,
nach der io Zukunft jeder, der mit dem Preise für
einen abgegebenen Änzua nicht zufrieden ist, berech¬
tigt ist, de« Anzu, zuiückzafochern. Dadurch wird
ein fähldarer Mangel deseiligl werden.

* 77. Feldbrrgfett -Turuiag.  Unter
de« Bsrsitz von Pstl . Röbig Rödrlhcim tand gestern
im Beremrhnutz»er Tnrngrmeinde Frankfurt a.
M- »ec 77. AetdbcrgstR-Turnlag statt. De« Be>
rlchl Sbrr dar Serj-H: eistai.-ers Ob^ !«rnw»rt
Mänch-Hoch-uburg. Für Adhaltung de« Feste» in
diese» Iahte »nt»« der 28. Juli bestimmt. ® •
turnt wird wie im Vorjahr» , in Oberstufe «nd
Untersinse, und zmar die gleichen Uebunge« wie
seither(Wensprung ohne Bratt, Laufe« über 100
Meter, Knsrisioßen«nd «ine Freiübung). Der
LölsunM-Wandirprel« wird alt Mannschaslökampf
unter gegen da» Vorjahr geänderte« Karnpfde-
djngnnge« zum A«»!r«s gebracht » erden, der
Jatznschild wird im Eildotenlanf ausgekLmpft.
D>« Deilnehmergibützr wurde auf 2 Mk. pr,
Turner erhöht, für Mannschafteni Mk. Der
allhcwährt«Felddergfest-Autschnß ward« einstimmig
«iedergewthlt.

* Zehnt statt Dutzend-  Für den neue«
Zolltarif wird die Nmcrang «ngekünbigt, daß die
alihrrgedrachte Moigeneiohnt »on 13 Stück, da«
Dutzend durch die für 10 Stück neu eingeführlr
Bezerchimng„dar Zehnt" ersetzt werden soll.
Lamit ist da» völligeB rschwinven de« Dutzend
au» dv'M geschäsilichrn Verkehr augrdahnt.

— Bad Homburg v. d . H .« 27. Mai.
Bei «ine« Einbruchm da» „ Bikrvria Hotel" wurde
in brr »«rsangenen Nacht der ISjätzrtgr tzaurdrener
Menzel an« Osteritzi. S . Überrascht und verhaftet.
I » seine« Besitz fand « an 69 Tafeln Schokolade.

— Höchst er. M ., 27. Mai. Gestern
Morgen fan» man ans einem F tdweg an »er
Bahnlinie Sachse,hnasen-Ooer ad die mtt einem
Lederrikmenz»samm-ngts« nalllen L iet»eh der 23-
jährigen Margaret«Jrngmann an« Frankfuri u>,d
dr» au» Offcndach gibücngen, «lwa 40jährigen
Karl Fuß. B->»e wiesen K- pfschuffe auf, ein
Rcvolvkr lag neben itznen. Fuß war bereit*
zweimal»erheirate!, der »ritten Berehelichung mit
»er Jungman« standen schwere tzinüernrffe im
Weg«. Der Seldstmorb wnß «« 1/t ‘i  Uhr nacht»
geschehen sei«, »enn nm diese Zeit hörlen Anwohner
Schüsse.

— Jdfteiw , 27. Mui» Ein Familiendrama
hat am gtstricgen Sonntag siüh zwischen5 und 6
Uhr i« ihreiidacher Wald» am Wege nach Over-
lidbach seinen Abschluß gesnndcn. Kart B .sier
au« Lretlhardt Hai daselbst seine Veiiobte Anna



Heilecker au * Niederlibbach erstochen und dann
selbst Hand an sich gelegt. Da * Mädchen war
sofort io!, der Taler wurde schwer verwundet in
da« hiesige Krankenhaus gebracht.

— Die - a . L -, 37 . Mai . Auf der Reh¬
bockpirsch im Lohrheiurer G -m-indewald hat am
Gonmag ein Jäger den Landwirt Ohi aus Lohr»
heim, den er in der Entfernung für ein Stück
Wild hielt, erschaffn. Der Täter stellte sich sofort
dem Gericht.

MrNischtt Rnchrichrrk.
— Nieverwäilsiadt.  Bei einem hiesigen

Landwirte wurde von Donnerstag auf Freitag
Nacht vergangener Woche ein Diebstahl ütrübi , dem
ein Läuferschwein, da» die Diebe im Stall ab-
schlachteten, und 5 Paar Strümpfe zum Opfer
fielen.

— Niederkleen,  87 . Mai . Der 17jährige
Elektromonteur Mümming von Gießen, welcher
hier am elektrischen Licht arbeitete, geriet wider
die Hauptleitung auf de« Dach und siürzie herunter,
wobei er sich so schwer verletzte, daß er in der
Gießencr Klinik verfiarb.

— Kirchhain.  23 . Mai . Unter großer
Teilnahme von Kauflustigen brachte die Landwirt-
schaftskammer für Kurhessen hier 16 Simmenihaler
Rinder und 3 Bullen zum Verkauf . Sie brachten
einen Gesamrertös von 38640 Ma k Der Häö. si-
prejs von 3710 Mk . wurde jür ein trächtiges
Rind bezahlt. Die Büsten kosteten 1800 , 1900
und 2100 Mk , die beiden letzteren wurden von
der hiesigen Stadtverwaltung ermorden . Für 2
vom Landgesiü: Dillrnburg verkaufte, zu Gestios-
zwecke nicht nr. hr taugliche Hengste wurden 11.S00
Mk. eingenommen

— Berlin,  24 . Mai Auf eigenartige,
eine» gewissen Humor » nicht eiubihrende Weise
versuchte Ende März d. Ir . die Dienstmagd
Elisabeth B. aus Äken sich ihre« Kindes zu ent¬
ledigen. Auf der Reife vsn Berlin , m  sie einem
Knaben da» Leben g-schenkt hatte , in ihre Herma,
Lk.n begriffen, stieg sie unterweg» irr Stendal aus
und legte kurz entschlossen auf dem Wernerpiatze
den Säugling eine« 5jährigen Mädchen in de-,
Puppenwagen , mit der Weisung, der Storch habe
bei ihr ein Brüderchen abgegeben. mn der Ablieferung
daheim sei cs aber nicht eilig Trotzdem fuhr die
Klein« hocherfreut über da» ihr gewordene Geschenk
spoensirejch» nach Hause und war dann tief betrübt,
al» ihre Mutier sich mit dem unerwarieten Famiien»
zuwach» gar nicht einverstanden erklärte, vielmehr
sofort zur Polizei eilte.

— Auch eine Bekämpfung der Fieiich-
noi.  Gutsbesitzer Hoffman » in Herrndorf ( Kreis
Elogau ) nennt eine Sau sein eigen, die für dir
Fleischnot dieser Zeit volle» B rstäudnir zu haben
scheint. Sie har 19 lebende Feik-l g' wolfen.
Innerhalb 23 Monalen bat sie 58 lebend: F rk:l
zur Welt gebracht. — Auf dem Gute Rokuoo
bei Pieschen warf eine Zuchtsau 32 Stück muntere
Ferkel. Diese R 'kordjahl oUrfte dich r unerreicht
dasieden.
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KreisWatt-Dmckßrei Usingen.

Kirchliche Anstige».
Gottesdienst irr der katholische» Kirche:

Donnerstag , den 30 . Mai 1918.
Hochheilige » Fronleichnamsfest.

*/,10 Uhr: Hochamt, danach Prozession.
Nachmittags2 Uhr; Andacht.

A llorft uns  dem ■
Brande in so über - £

aus wohltuender Weise hilfreich ■
zur Seite standen , sagen wir ■
hiermit unseren 5

wärmsten Dank. j
Cb« Reuscb und frau « ■

■
■■ ■ ■■ ■■ ■■ ■ ■■ ■■ ■ ■■ ■■ ■■■■■■ ■ ■■■ ■■

Arbeitern. Jlrbfitcrintint
gesucht. 6)

Hartpapierwarenfabrik
Hohemark G . m. b. H.

Hohemark -Oberursel a. T.

Grns-Vttsteigkmig.
Mittwoch , de« 5 Juni 1018 , nach

aritag « 31/ , Uhr. wird brr Sraswuch » der selbst,
bewirtschafteten Wrrjen in der Gemarkung Ustagr»
öffentlich meistbielknd veiftkigert.

Bei Bürgschaftsleistung kann ZahlungrauSstand
bi« Marlini l. I » . gewähr! werden. zr

Höchst a . 2» . . den 27 Mai ISIS.
«gl . Domänen -Kentamt.

3)
Bohnenstangen

zu baden i„ der

Holzhandlung von
lib - ISe -a .scli.

Glucke mit  12 Kücken
zu »erkaufen.

Willst Rust , Gastwirt , Eschbach

ich
und

Bringt ener Gell nr BeicbsbankI Kt.

Große

Botel-Ihobiliar-Uersteigerung
in Bad Homburg v. d. Höhe.

Im Auftrag des Bevollmächtigten versteigere ich am
3 ., 4 . und 5 . Juni vorm . 10 Uhr anfangend

gegen sofortige Barzahlung das
Gesamte Inventar des verkauften Grand -Hotel Luisenftraste 80

an Ort und Stelle?

53 Fthlnftimmkr-Eimiihlliitgtil
in Eichen, Nußbaum , weiße Steiner -Betten mit Roßhaarmatratzen , 2tr . Kleiderschrünke,

Waschtische mit Marmorplatten und Spiegeln , Nachttische, Stühle , Handtuchgestelle.

Saloneiimchtnitgen(hampldt)
Einzelmöbel . Büffet(geschnitzt), Bücherschränke, Kleiderschränke, Stühle, Uhren,

Bilder , Waschkommoden, Waschtische, Nachttische, Kommoden , Betten , Divans , -Sofas , ganze
Plüschgarnituren , Pfeilerschränke mit Spiegel , Trumeauxspiegel , Goldspiegel , Spiel - und
Bauerntische , Teppiche und Läufer , Figuren und Vasen (Kunstgegenstände), Vorhänge und
Portieren etc. etc. Lüster- und Beleuchtungskörper , Nähtisch und andere Sachen.
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Rlmchmmek- und§-eisesnnleinriWng
Tische, Klavier , Büffet , (geschnitzt) Lederstühle und Klubsessel.

Büro -Einrichtung Aktenschränke, Schreibtische(Diplomat) Stühle, Scffel,
Briefkörbe , Papierkörbe und sämtliche Schreibusensilien usw.

«

Garten -Möbel . Bänke, Korbsessel, Stühle, Schemel, Blumentische und
Kübel usw.

Küchen-Einrichtnng . 1 gr. Küchenherd, Schränke, Anrichten, Stühle, Tische,
Fleischklötzer, Eisschränke und Maschinen , Bänkel und Gestelle, sämtliches Küchengeschirr
(Silber ) Messer und Gabeln , Glas und Porzellan.

Befichtigung findet Sonntag den 2 . Juni 1918 nachmittags von
2—7 Uhr statt.

Bad Homburg v. d. H>, den 27 . Mai 1918.

August Herget
beeidigter Auxionator & Taxator.

Werkzeugmacher und
Werkzeugschleifer

sofort gesucht.
Präzissions -Werkzeug - und Maschinenfabrik

Gustav Reuter,
Frankfurt a . M.-Rödelheim , Lorscherstrasse 3.

®tler8

Pas;c
Di,
ei skr

dinbkn
seiner P
k «m« Iu
»«thklzij
»nn n,S
'S Unter!
«uivnchl
«n sich
h » B -d
m  a«
&äU, Abi
«uß. NNI
Dies tai
iesch.hkn
, Hier
>°r^ „ r

^ " kuj
^uifdjen
'' iche, A
^ «ausoi
^ °Ndlur

Wf»bf6li


	[Seite 1]
	[Seite 2]

